
Die Phase des Heranwachsens gilt als Zeit des Experimentierens und des
Risikos. Suchtprävention und Jugendarbeit konzentrieren sich dabei meist
auf das individuelle Risikoverhalten von Jugendlichen. Der gesellschaftli-
che und soziale Rahmen werden in der Diskussion oft vernachlässigt. Die
Tagung „Alles Risiko“ spannt daher einen Bogen von allgemeinen ge sell -
schaftlichen Entwicklungen bis zu konkreten pädagogischen Überlegun-
gen in der täglichen Arbeit mit Jugendlichen. 

Herausforderung: Jugendliches Risikoverhalten

24.3. 2009
JUGENDTAGUNG

ALLESRISIKO?



Fachvorträge

Riskanter werdende Chancen des Heranwachsens 
in einer grenzenlosen Welt
Prof. Dr. Heiner Keupp, Soziologe und Psychologe, 
Universität München

Subjektive Funktionalität riskanten Verhaltens –
Warum Jugendliche Risiken auf sich nehmen
Dr. Eva Brunner, Psychologin, Fachhochschule Kärnten

,,Jetzt oder nie!“ –
Risikoschub und -balance in Gruppen
Gerald Koller, Pädagoge, Referent und Autor, Steyr

Veranstaltungsort: 
Fachhochschule für Soziales
Garnisonstraße 21, 4020 Linz

Tagungsbeitrag: 45 Euro
pro Person, inkl. Mittagessen 
vor Ort zu entrichten

Anmeldung:
Verein ISI,  0732/785979
daf@streetwork.at 
unter Angabe des ge wünschten
Workshops und eines
Ersatzworkshops

Anmeldeschluss: 17. März 2009

Nähere Infos zu den
Workshops finden Sie unter
www.praevention.at oder
www.streetwork.at

9.00–13.00 Uhr 

14.15–16.30 Uhr

16.30–17.00 Uhr

24.3. 2009

Workshops

,,Risiko Gewalt: Erscheinungen jugendlichen 
Gewaltverhaltens“
Prim. Dr. Adelheid Kastner, Landesnervenklinik Linz

,,Let´s talk about sex“ – Jugendsexualität im
Spannungsfeld von Rationalität und Emotionalität“
Dr. Eva Brunner, Klagenfurt

,,Echt fett!“ – Rausch und Risiko als Thema der
Gesundheitsförderung mit Jugendlichen
Gerald Koller, Steyr

,,Förderung von Widerstandsressourcen – 
der Capability-Ansatz in der Gesundheits-
förderung und Prävention“
Dr. Heiner Keupp, München

Abschluss im Plenum

ALLESRISIKO?
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